
Rechnung 2014

K
a
th

. 
K

ir
ch

g
e
m

e
in

d
e
 O

b
e
rk

ir
ch



 
 

 
 

 
 

 

 

 

 
 
 
 

 

 
 
 

 

 

 

 
 

 

 
 
 

 
 
 
 

 

 
 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 

 
 
 

 

 

 

 
 

 

 
 
 
 

Kirchenrat von Oberkirch - Amtsperiode 2014 - 2018

Brechbühl Thomas
Vizepräsident
Burgmatte 17a

Hartmann 
Aktuarin

Grünfeldstr. 24

Beatrice 

Sennhauser Karl
Kirchenrat
Münigenfeld 7

Broger 
Kirchenrat
Grünfeld 16

Miriam 

  
 



1

 
Inhaltsverzeichnis  

  
 

 
                     Seite  
 

 Genehmigung und Anträge zur Jahresrechnung 2014              2  
 
 

Jahresbericht / Zielerreichung 2014 des Kirchenrates                                3  
 
 

Erläuterungen zur Jahresrechnung 2014                                            4 –  6  
 
 

Finanzkennzahlen                                                                                      7  
 
 

Bericht und Antrag der Rechnungskommission                                         8  
 
 

Bestandesrechnung                                                                          9  – 13  
 
 

Laufende Rechnung (nach funktionaler Gliederung)                        14 – 21  
 
 

Laufende Rechnung (nach Arten -  Gliederung)                              22 – 24  
 
 

Rechnung / Zusammenzug                                                                      25  
 
 

Investitionsrechnung (nach funktionaler Gliederung)                              26  
 
 

Investitionsrechnung (nach Arten -  Gliederung)                                      27 
 
 

Anhang zur Jahresrechnung                                                            28 - 29 



2

Genehmigung und Anträge zur Jahresrechnung 2014

Der Kirchenrat hat die Jahresrechnung 2014 erstellt. Diese wird, inkl. Erläuterungen
zu den wichtigsten position.n, Veränderungen und Abweichungen bei einzelnen i,
März an sämtliche Haushaltungen des Kirchgemeindegebietes von perOberkirch 
Post zugestellt. Die vollständige Jahresrechnung kann ab dem 23. März 2015 beim
Pfarramt, Luzernstrasse 56, Oberkirch, eingesehen werden.

Nach 2 der Kirchgemeindeordnung § und 59 Abs. 1 lit. i. des Kirchgemeinde-§ 
gesetzes (KGG) wird die Jahresrechnung der Kirchgemeinde einschliesslich des
Antrags des Kirchenrats zur Verwendung eines allfälligen Ertragsüberschusses unter
Vorbehalt des fakultativen Referendums durch die Rechnungskommission
genehmigt.

Die Rechnungskommission hat geprüft die Jahresrechnung genehmigt. und Dieser
Entscheid gemäss wird 24 KGG des rechtskräftig, wenn nicht innert § 30 Tagen fünf
Prozent der Stimmberechtigten der Kirchgemeinde verlangen, die Rechnung sei der
Kirchgemeindeversam mlung zu nterbreiten.u 

Der Kontrollbericht des Synodalverwalters vom 20. Juni 2014 zur Rechnung des
vorjahres wird den stimmberechtigten wie folgt eröffnet: Mängel",,keine 

Der Kirchenrat hat die Kirchgemeinderechnung für das )ahr 2014 erstellt und
beantragt:

1. Die Rechnung der röm.-kath. Kirchgemeinde Oberkirch für das Jahr 2014,
enthaltend Laufende Rechnung, Bestandesrechnung und
lnvestitionsrechnung, genehmigen.ist zu 

2. Der Ertragsüberschuss von 37'536.90 CHF ist wie folgt zu verwenden:
CHF 35'000.00 Einlage Spezialfonds für pro Steuerrabatt 2015
CHF 2'536.90 Zuweisung an Eigenkapital

Oberkirch, 17. März 2015

6 fl";h
itosa-Hunkeler Beatrice Hartmann

Aktuarin

Datum der Publikation: 23. März2015
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Finanzkennzahlen

Kirchgemeinde:  Oberkirch Jahr:  2014

Zinsbelastungsanteil II -5.60%
Die Finanzkennzahl sagt aus, welcher Anteil des Ertrages der Kirchensteuern und des Lasten-
ausgleichsbeitrages durch die Nettozinsen gebunden ist. Je tiefer der Wert, desto grösser der 

Handlungsspielraum.

Der Zinsbelastungsanteil sollte gemäss § 21 Abs. 1 der Vo FHKG 6 % nicht überstiegen.

Kapitalzinsanteil -5.08%

Die Kennzahl drückt aus, welcher Anteil des gesamten Ertrages für Zinsen und Abschreibungen

verwendet wird.

Der Kapitalzinsanteil sollte zwischen 8 - 10 % liegen (tragbare Belastung).

Verschuldungsgrad -93.15%

Die Kennzahl zeigt, welcher Anteil der Steuererträge und des Lastenausgleichs notwendig

wären, um die Nettoschuld abzuztragen.

Der Verschuldungsgrad sollte gemäss § 21 Abs. 2 Vo FHKG 120 % nicht übersteigen.

Nettoschuld pro Angehörigem oder Angehöriger -332
der Kirchgemeinde
Die Kennzahl zeigt die lastende Nettoschuld pro Angehörigem oder Angehöriger der 

Kirchgemeinde

Die Nettoschuld pro Angehörigem oder Angehöriger sollte gemäss § 21 Abs. 3 der Vo FHKG
CHF 500 nicht übersteigen.

Cashflow/ Cashdrain (-) Berichtsjahr Vorjahr

Der Cashflow ergibt sich aus dem Ertragsüberschuss zuzüglich Abschreibungen zuzüglich
Einlagen in /abzüglich Entnahmen aus Vorfinanzierungen und Fonds.  

37'537 125'137

Steuerertrag pro Kopf CHF 357
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Anhang zur Kirchgemeinderechnung für das Jahr 2014  
 
 

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze 
 

Die Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze richten sich nach dem Kirchgemeindegesetz 
(KGG), der Verordnung über den Finanzhaushalt der Kirchgemeinden (VoFHKG), dem 
Harmonisierten Rechnungsmodell (HRM) und dem Handbuch für Luzerner Kirchgemeinden 
(HBKG). 
 
 
 

Bürgschaften, Garantieverpflichtungen zu Gunsten Dritter 
 

Es bestehen keine Bürgschaften und Garantieverpflichtungen zu Gunsten Dritter. 
 
 

Nicht bilanzierte Leasingverpflichtungen 
 

keine  

 
 

Andere Eventualverpflichtungen wie Defizitgarantien 
 

keine 

 
 

Verpfändung / Grundbelastung von Aktiven 
 

keine 

 
 
 

Vertraglich zugesicherte Beiträge der Kirchgemeinde 
 

 Institution  Zweck
jährlicher Betrag 

in CHF

vertragliche

Zusicherung bis

 Gemeindeverband  Seelsorgebeitrag 1'800                                 31.12.2015

 Seeblick, Sursee  Pflegeheim Seeblick, Sursee

 

 
Beteiligungsspiegel 
 

keine 

 
 

Liegenschaften  
 
Die unter Position 1023 (Liegenschaften des Finanzvermögens) aufgeführten Land- und 
Waldparzellen sind ausschliesslich im Besitze der Röm.-kath. Pfarrkirchen- und Pfarrpfründestiftung 
mit Sitz in Oberkirch. Sie sind zum jeweiligen Katasterwert bilanziert.  
 
Die unter Position 1143.01 (Hochbauten des Verwaltungsvermögens) aufgeführte Pfarrkirche und 
Pfarrhaus befinden sich auf Grundstück Nr. 397 GB Oberkirch. Dieses ist im Grundbuch auf die 
Röm.-kath. Pfarrkirchen- und Pfarrpfründestiftung mit Sitz in Oberkirch eingetragen.  
 
Für die unter Position 1143.02 bilanzierte Barbara-Kapelle ist auf Parzelle Nr. 424 GB Oberkirch der 
Frau Rosmarie Baumgartner-Thürig, Ziegelhaus, zugunsten der Kath. Kirchgemeinde Oberkirch 
folgende Dienstbarkeit eingetragen: „Unselbständiges Baurecht für Kapelle“. Die Barbara-Kapelle hat 
einen Gebäudeversicherungswert von CHF 111'000.00 und ist bis auf 1 Franken abgeschrieben.  



Rückstellungsspiegel 
 
keine 

 
 
 

Wertschriften 
 
20 N Aktien Luzerner Kantonalbank AG CHF 42.00 nom (Kauf am 27.06.2012) 

 
 
 
Angaben zu Fonds und Legaten 
 

Zweck
Buchwert per 

31.12.2013
Einnahmen Ausgaben

Buchwert per 

31.12.2014
in CHF in CHF in CHF in CHF

Jahrzeitenfonds Jahrzeiten 141'238 400 141'638

Forstreservefonds Reserve Aufforstung 16'223 16'223

Legat Elisabeth Amstutz sozialer Zweck 11'000 500 10'500

Spezialfonds Steuerrabatt 2014/15 107'720 35'000 107'720 35'000

Total 276'181 35'400 500 203'361

 
 
 
Eigenkapitalspiegel 
 

Buchwert per 

31.12.2013
Bildung Verwendung Auflösung Rückbuchung

Buchwert per 

31.12.2014
in CHF in CHF in CHF in CHF in CHF in CHF

Eigenkapital 738'952 2'537 741'489

Total 738'952 2'537 741'489

 
Mitarbeitende per 31.12.2014 
 
Vollzeitstellen:        1  Mitarbeitender 
Teilzeitstellen:       12  Mitarbeitende (ohne Kirchenrat und Aushilfen) 

 
 
Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 

Die Motion von Nationalrat Leo Müller „Besteuerung von land- und forstwirtschaftlichen Grund-
stücken“ wurde im National – und Ständerat angenommen. Diese beinhaltet, dass Grundstücke in 
der Bauzone wieder nach alter Praxis veranlagt werden sollen und somit nicht mehr der Einkommen-
steuer unterstehen. Dies stellt ein latentes Risiko für eine allfällige Rückstellung dar. Der Kirchenrat 
wird dies inskünftig entsprechend bewerten und die nötigen Massnahmen definieren. 

 

Oberkirch, 17. März 2015 


